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    1. Einleitung


     


    Die Partei die Grünen wurden im Januar 1980 gegründet und hielt Einzug in die bundesdeutsche Politik. Sie entsprangen aus der Anti-Atomkraft- und Umweltbewegung, den Neuen Sozialen Bewegungen und der Neuen Linken der 1970er Jahre.


     


    Bereits im März 1980 erzielte die neu gegründete Partei 5,3 Prozent bei den Landtagswahlen in Baden-Württemberg und verbuchte damit ihren ersten Wahlerfolg. Jedoch waren die ersten Bundestagswahlen für die Partei weniger erfolgreich und sie konnten lediglich 1,5 Prozent der Stimmen für sich gewinnen. Schon drei Jahre nach ihrer Gründung, bei den Bundestagswahlen 1983 gelang den Grünen mit 5,6 Prozent der Einzug in den Bundestag und damit war sie die erste Partei, die sich nach dem Ende des Zweien Weltkrieges neben FDP, Sozialdemokraten und Union etablieren konnte. Weitere Erfolge feierten die Grünen im Jahre 1985, indem sie in einer rot-grünen Koalition die Regierungsverantwortung in Hessen übernahmen. 1987 erzielten sie dann 8,3 Prozent bei den Bundeswahlen und 1989 konnten sie bei den Europawahlen 8,4 Prozent auf sich vereinigen (Agci 2010).


     


    Im Jahre 1990 trennten sich die Scottish Green Party (die schottischen Grünen) und die Green Party in Northern Ireland (die nordirischen Grünen), aufgrund stark auflebender Flügelkämpfe und der sinkenden Attraktivität der Partei, von der verbliebenen Green Party of England and Wales und so entstanden aus den britischen Grünen der 1980er Jahren drei politische Parteien.


     


    In der folgenden Arbeit wird bei der Analyse der Etablierung der Grünen in Großbritannien nur die Green Party of England and Wales betrachtet und im folgenden nur Green Party genannt. Bei den Unterhauswahlen im Jahre 1992 erhielt die Green Party ein schlechtes Ergebnis von 0,5 Prozent der Stimmen und die Wahlniederlage führte zu finanziellen Problemen und zur Senkung der Mitgliederzahlen. Des Weiteren wurde die Partei von den nationalen Medien kaum mehr wahrgenommen. Ein noch schlechteres Ergebnis erreichte die Green Party bei den Unterhauswahlen 1997, bei der sie nur 0,2 Prozent der Stimmen auf sich vereinigen konnten (Rohe 1999, S. 596-600).


     


    Für die Parteienforschung stellt sich die Frage, welche politischen, gesellschaftlichen, ökonomischen und institutionellen Faktoren zum Erfolg oder Nichterfolg der Grünen in Deutschland und Großbritannien beitrugen und wie sich der Aufstieg erklären lässt.


     

  


  
    2. Konzeptionelles Vorgehen


     


    In meiner Einleitung möchte ich darlegen, welche meine zentrale Fragestellung ist und welchen thematischen Aspekt ich schwerpunktmäßig bearbeite.


     


    Zur strukturellen Erklärung des Aufkommens der Parteien möchte ich mich verschiedener Theorien bedienen, der Cleavage-Theorie und dem Milieu-Ansatz. Des Weiteren gehe ich auf die Parteienfinanzierung und das Wahlsystem ein um meine Fragestellung zu beantworten.


     


    Meine zentrale Fragestellung: Wie weit wurden die Grünen in das deutsche und britische Parteiensystem etabliert und welche Faktoren trugen dazu bei?


     


    Dabei stellt die Etablierung der Grünen die abhängige Variable dar und die Cleavages, der Milieu-Ansatz, die Parteienfinanzierung und das Wahlsystem dienen als unabhängige Variable.
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